
Kunstaktion  der
kunstwerkstatt  sohle  1:
Mitmachangebote  in  der
Ökologiestation
Sie wollten schon immer einmal sich portraitieren lassen- oder
doch liebe Steine schnitzen? Gelegenheit nicht nur dazu bietet
die kunstwerkstatt sohle 1 am 9. Und 10. November in den
Räumlichkeiten  der  Ökologiestation  des  Kreises
Unna.  „Kunstlese“  nennt  sich  die  Veranstaltung,  die  im
jährlichen Wechsel von reiner großer Ausstellung mit kleiner
Ausstellung  und  großer  Mitmachaktion  von  den  Künstlern  im
Herbst angeboten wird.

Das Angebot in diesem Jahr ist besonders reichhaltig:

Portraits mit Barbara Strobel

Speckstein mit Jutta Schürmann und Klaus Scholz

Sandstein mit Peter Wiesemann

Druck mit Marij Neumann und Emilia Fernandez

Malen mit Feuer und Wachs mit Karin Ziethoff

Collagen mit Beate Alheidt und Jeanne Feldhaus

Leporellos mit Bärbel Sprzagala und Doris Trost

Man kann an einem Tag hineinschnuppern oder auch an beiden
Tagen Werkeln; die Künstler stehen mit Rat und Tat bereit am

Samstag von 14:00 – 18:00 Uhr,

Sonntag von 11:00 – 18:00 Uhr.
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Im Café kann man zudem jederzeit eine Pause bei Kaffee und
Kuchen einlegen. Und auch wer nicht selbst kreativ werden
möchte, ist herzlich eingeladen – zum Zuschauen, zum Plaudern,
zum  Betrachten  des  Ausgestellten.  Aussteller  sind:  Martina
Dickhut, Thea Holzer, Fern Mehring, Bärbel Sprzagala, Doris
Trost und Dietrich Worbs.

Am Samstag um 17:00 tritt zudem die Gruppe „Ruhrlesen“ auf mit
ihrem kabarettistischen Programm „Sätze brauchen Punkte“. Am
Sonntag um 15:00 Uhr wird Dieter Treeck wieder aus seinem
humorvollen Werk einige Kostproben bieten.

Alle  Angebote  sind  kostenfrei,  lediglich  bei  sehr  großem
Materialverbrauch wird ein Unkostenbeitrag dafür erhoben.

Über einen regen Zuspruch würden die Künstler sich wie immer
sehr freuen.

 


